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"Winter Zauber rund um Oppeln“ 

Foto: A. Schulze                                                                                  Trompetenbaum - Catalpa bignonioides 
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Sommer 

 

Der Sommer folgt. Es wachsen Tag und Hitze,  
und von den Auen dränget uns die Glut;  
doch dort am Wasserfall, am Felsensitze 

erquickt ein Trunk, erfrischt ein Wort das Blut.  
Der Donner rollt, schon kreuzen sich die Blitze,  

die Höhle wölbt sich auf zur sichern Hut,  
dem Tosen nach kracht schnell ein knatternd 

Schmettern; 
doch Liebe lächelt unter Sturm und Wettern. 

(Johann Wolfgang von Goethe) 

Trompetenbaum beeindruckt mit  
orchideenartiger Blüte 

 

Im Südosten der USA ist der Trompetenbaum (Catalpa 
bignonioides) sowohl in privaten Gärten als auch öffent-
lichen Parks weit verbreitet. Der bis zu 18 Meter hohe 
und mit einer sehr üppigen Krone versehene Laubbaum 
besitzt aufgrund seiner großen, herzförmigen Blätter 
und der prächtigen Blüte einen hohen Zierwert. Die  
Glockenförmige Blüten verliehen dem Trompetenbaum 
seinen Namen. Die bis zu 15 Zentimeter langen Blüten 
erscheinen in den Monaten Juni und Juli.  

https://www.baumschule-horstmann.de/shop/exec/product/728/8053/Trompetenbaum.html
https://www.gedichte-sommer-sprueche.net/sommersprueche.html
https://www.gedichte-goethe-zitate.net/
https://www.gartenjournal.net/trompetenbaum-steckbrief
https://www.gartenjournal.net/trompetenbaum-steckbrief
https://www.gartenjournal.net/trompetenbaum-bluetezeit
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Informationen aus dem Ortschaftsrat 
 

Am Montag dem 27. Juni, traf sich der Ortschaftsrat zu  

seiner öffentlichen Sitzung im Schloss Kittlitz. Nach der  

Begrüßung durch den Ortsvorsteher verlas dieser die  

einladende Tagesordnung. Gäste waren keine anwesend. 

Im Rahmen der Bürgerfragestunde wurde der Zustand  

vieler Straßeneinläufe in den Ortsteilen bemängelte. Diese 
müssen umgehend überprüft und gereinigt werden. 

Ein weiteres Thema war der 
LKW Unfall in Unwürde,  

welcher durch einen losen 
Straßeneinlaufdeckel  

verursacht wurde. Einwohner 
aus Unwürde berichteten, 
dass mehrere Deckel lose 
wären und davon eine Gefahr  

ausgehen würde. Eine Über-
prüfung der Straßeneinlaufdeckel wäre angebracht. Eine Empfehlung des OSR wäre, 
darüber nachzudenken, ob eine Tonnagebegrenzung für LKW angebracht ist, da viele 
LKW die Straße benutzen, um die Mautgebühren einzusparen. 

Anschließend gab Herr Schild die öffentlichen Tagesordnungspunkte der Ausschusssit-
zungen bekannt. Die Punkte 11/2022/HA, 12/2022/HA und 19/2022/HA wurden  

erläutert und diskutiert. Vom OSR gab es keinen Widerspruch bei den geplanten Maßnahmen. Weitere Punkte betrafen 
unsere Ortsteile nicht. 
 

 B. Schild / Ortsvorsteher 

06.09.2022 

12.09.2022 um 19.30 Uhr 

im Vereinshaus Wohla  

Endlich wieder Zinsen! Sparkasse legt Kapitalbrief neu auf. 
 

Die Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien legt für ihre Bestandskunden ab Juli 2022 den Sparkassen-Kapitalbrief neu 
auf. Die Hintergründe dazu erklärt Grit Fugmann, Vorstandsmitglied der Sparkasse 
Oberlausitz-Niederschlesien, in einem Interview. 

Vor welchem Hintergrund erfolgt die Einführung des neuen Produkts? 

Wir möchten unseren Kunden eine weitere gute Alternative bieten, um ihr Geld 
sicher, solide und langfristig anzulegen. Der Zeitraum für diese Geldanlage beträgt 
wahlweise zwischen fünf bis zehn Jahren. Der feste, laufzeitabhängige, Zins wird 
jährlich gutgeschrieben. Ab einem Mindestbetrag von 25.000 Euro können unsere 
Kunden bereits einsteigen. 

Frau Fugmann, was sind die Vorteile des Sparkassen-Kapitalbriefes?  

Kurz gesagt, es gibt endlich wieder Zinsen für unsere Kunden. In der aktuellen Nied-
rigzinsphase bietet der Kapitalbrief einen attraktiven Zinssatz. Außerdem ist das 
Produkt transparent und einfach. Es bestehen weder ein Kursrisiko, noch fallen 
zusätzliche Gebühren an und unsere Kunden erhalten eine konstante Rendite.  

Was ist sonst noch wichtig zu wissen?  

Wie bei langfristigen Anlagen üblich, sind keine Veräußerungen oder sonstige Ver-
fügungen während der Laufzeit möglich. 

Haben Sie noch einen heißen Tipp für Ihre Kunden?  

Ja natürlich. Der Sparkassen-Kapitalbrief eignet sich beispielsweise sehr gut als großzügiges Geschenk für die Kinder 
oder Enkelkinder. Für deren Bildung und Zukunft ist das Geld mit dieser langfristigen Anlage goldrichtig angelegt.  

Mein genereller Tipp ist, langfristig vorsorgen und regelmäßig sparen. Sprechen Sie uns an und finden Sie heraus, wel-
che Anlageform für Sie die Beste ist, um sich ihre persönliche finanzielle Sicherheit zu verschaffen.  
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Heimat– und Schloßverein Kittlitz e.V. - www.heimat-und-schlossverein-kittlitz.de 

  



 

Es geht wieder los              Parkfest Kittlitz 19.08. – 21.08.2022  
 

Die Kittlitzer Vereine haben sich zusammengetan, um die Tradition des Parkfestes wieder aufleben zu lassen.  
Wir würden uns freuen, wenn die Veranstaltung von möglichst vielen Schultern getragen wird.  
Deshalb rufen wir alle interessierten Bürger, Vereine, Freundeskreise, Wandergruppen, Firmen, Trödler, Künstler, 
Handwerker u.s.w. auf, sich zu beteiligen und uns zu unterstützen.  

                    Spezielle Unterstützung wird gebraucht für:  

                - 18.08. ab 17.00 Uhr Aufbau auf dem Festgelände  

                - 19.08. ab 17.00 Uhr Aufbau (Sitzbänke, Festzelt)  

                - 20.08. ab 10.00 Uhr Aufräumen und Umbau  

                - 21.08. ab 7.00 Uhr Auf-u. Umräumen  

                               ab 8.00 Uhr Einweisung der Trödler  

                - 21.08. ab 17.30 Uhr Abbau und Aufräumen  

                - 22.08. ab 16.00 Uhr Abbau und Aufräumen  

Des Weiteren wäre eine rege Beteiligung beim Kuchenspenden für den Kindernachmittag am 20.08.2022 und den 
Oberlausitztag am 21.08.2022 sehr schön. Bitte Rückmeldung an die Vereine.  

Vielen Dank, das Organisations-Team  

Heimat– und Schloßverein Kittlitz e.V. - www.heimat-und-schlossverein-kittlitz.de 
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Herbert Andert (Ebersbach, 1910-2010; verdienter Mundart-Forscher) 

Das Gedicht berührt mich sehr. Unsere Gesellschaft ist momentan etwas von Gemeinschafts- und Zusammengehörig-
keitsgefühl entfernt. Viele beschäftigen sich mit sich selbst, ihnen bleibt kaum Zeit für schöne Dinge wie gemeinsame 
Freizeit mit der Familie, die Natur oder Erholung. Es ist traurig, dass wir so gehetzt sind von der Arbeit, den Medien 
bzw. der digitalen Welt und uns dem nur schwer entziehen können. Richten wir den Blick auf die wichtigen, schönen 
Dinge im Leben. Das ist Balsam für die Seele; geben wir unseren Gedanken und Gefühlen mehr Raum. Es ist nicht nur 
wichtig glücklich zu sein, sondern sich glückliche Momente zu schaffen. 

 

In diesem Sinne wünsche ich allen Lesern viele glückliche Momente.   

Oalls minander 
(Quelle: Greifenverlag-Anthologie, S. 328/9)  

Alles miteinander 
(= gemeinsam)  

Mir gihn a de Foabrike, 
de Frooe und iech. 

Mir wabern a enn Sticke, 
's wabt kees für siech. 

 

Minander wird geurbert 
und feste gewurgt, 

minander wird derheeme 
de Wirtschoaft besurgt. 

 

Minander wird gefeiert, 
's gehirrt mit derzu, 

weil's derno lechter leiert – 
doas woar schunnt immer su. 

 

Ju, beede tu mer wabm, 
de Frooe und iech. 

Und be ann sickn Labm 
denkt kees oack a siech.  

Wir gehen in die Fabrik, 
die Frau und ich. 

Wir weben an einem Stück, 
es webt keiner für sich (allein). 

 

Miteinander wird gearbeitet 
und feste geschuftet, 

Miteinander wird zu Hause 
die Wirtschaft besorgt. 

 

Miteinander wird gefeiert, 
's gehört mit dazu, 

weil's danach leichter (= besser) läuft – 
das war schon immer so. 

 

Ja, beide weben wir, 
die Frau und ich. 

Und bei einem solchen Leben 
denkt keiner nur an sich.  

Alles miteinander  Beitrag: Ilka Petrich 



 

Wandern im Juni 

Der Juni hat so manchen mit Hitze überrascht, eine Wanderung im fortgeschrittenen Alter muss wohlüberlegt 
sein. Deshalb führte uns dieses Mal unsere Route entlang der Neiße, immer unter großen schattenspenden-
den Bäumen, nur wenige kleine Hügelchen waren zu überwinden. 

Mit den Autos ging es erst mal Richtung Zittau, um den Parkplatz in Hirschfelde bei der Fleischerei und 
Eventgastronomie Engemann zu erreichen. Dabei sahen wir viel Gewusel auf der Baustelle, die eingerichtet 
wurde, um im Süden den letzten Abschnitt der B178n fertig zu stellen. Wir Ü70 haben große Chancen, diese 
Straße bis Zittau auch mal nutzen zu können! 

Zurück zur Wanderung. Natürlich gab es auch wieder einen  
Geburtstag nachzufeiern. Dann ging es auf den Wanderweg, der so 
ausgebaut ist, dass er auch gut mit Rad, Kinderkutsche oder  
Rollator zu bewältigen ist, unterwegs begegneten uns viele Radler. 
Die Strecke ist keinesfalls langweilig. Man kann diskutieren, welchen 

Namen der eine oder andere 
Baum hat.  
Mehrmals wird die Neiße von  
Brücken überspannt für die Eisen-
bahnlinie Görlitz – Zittau.  
Um die Strecke ein bisschen 
schwieriger zu gestalten, könnte 
man auf der linken Seite die Wege  
einschlagen, die nach oben aus 
dem Tal herausführen. Es gibt 
auch eine Quelle, die als  
Heilquelle bezeichnet wird und mit 
Blumen geschmückt war.  
Vielleicht hat das Wasser  
jemanden geholfen. An anderer 
Stelle ist ein kleines Wasserrad 
installiert. Nach gut zwei Stunden, die wir für die ungefähr sieben  
Kilometer brauchten, erreichten wir das Kloster Marienthal. In der Kloster-

schenke gab es Mittagessen, vorher bei dieser Hitze natürlich 
was Großes zu trinken. Und was unterwegs noch nicht  
besprochen wurde, konnte beim Warten auf das Essen geklärt 
werden. 
Die Autos waren natürlich so plaziert, dass wir vom Kloster 
aus die Heimfahrt antreten konnten, denn es war ziemlich heiß  
geworden. 
 

So ging wieder ein gemeinsamer schöner Tag zu Ende.  

Herzlichen Dank den Organisatoren!  

Wir freuen uns auf unseren nächsten Treff! 
 

                                                                              Monika Wenzel 
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Neißewanderung  Gruppe 60+ 

 02. August 2022 

 30. August 2022 

             14:45 bis 15:30 Uhr 



 

Am 1. Juni feierten wir den Kindertag … ein wunderschöner Tag im Kindergarten, mit vielen tollen Statio-
nen und Erlebnissen! 

 
 
 
Mit Musik und einem großen Kreis der Kinder begann 
unser Vormittag auf dem Spielplatz. Begeistert und 
schon ganz aufgeregt tanzten alle mit. 
 

 
 

Treffsicherheit, Zielgenauigkeit und Geduld sollte 

man beim Büchsenwerfen haben. Nach einigen 

Versuchen gelang es allen Kindern, die Büchsen 

mit dem Ball abzuwerfen. Der Spaß war dabei ga-

rantiert. 

 

Geschicklichkeit und Können waren beim Eierlauf 
gefragt. Der Parcour stellte die Kinder vor Heraus-
forderungen. Es war schon lustig und interessant, 
die Kinder dabei zu  
beobachten. Letztendlich haben es alle geschafft, ihr 
Ei ins Ziel zu befördern. 

 

 

 

 

Sehr gefragt, vor allem 

bei den Mädchen, war 

das „Kinderschminken“. 
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Neues aus der Kindertagesstätte „Dreikäsehoch“ in Kittlitz 



 

Natürlich durfte auch eine Nasch-Station nicht fehlen! Es gab sehr leckere Früchte am Schokobrunnen.  Es war toll, wie 

die geschmolzene Schokolade den Brunnen hinunterlief und die Beeren, Weintrauben und Äpfel darin eingetaucht 

werden konnten. 

 

 

 

 

 

 

 

Und Knabbereien gab es auch …  

 

 

 

 

 

 

 

Zum Abschluss ließen sich alle noch ein leckeres Lunchpaket schmecken. Das war an diesem Tag unser Mittagessen. 

 

 

 

 

 

 

 

Ein gelungener Tag mit vielen strahlenden Kinderaugen und einem kleinen Geschenk in der Hand ging zu Ende. Alle 

waren sehr müde und konnten sich nun beim Mittagsschlaf ausruhen. 

 Das Team der Kindertagesstätte „Dreikäsehoch“ Kittlitz. 
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Neues aus der Kindertagesstätte „Dreikäsehoch“ in Kittlitz 



Im de Wette 
 

A dr Seefmkiste roast dr Klaus,  
hult aus dr Koarre oalls raus.  

Uffm Ruller rullt de Ließe 
und tschäppert a de griene Wiese.  

 

Doaas Koarnickl Mümmelmoan 
guckt sich su is Treibm oan, 

is denkt'ch: Woaas fer a Witz, 
iech bie fixer wie dr Blitz. 

 

Uff de Plätze fertch und lus, 
Huppser macht ar riesngruß, 

ar soit laut: Itz hoa'ch euch glei,  
jecht a oalln schnell verbei. 

 

* 
Uffm Hof 

 

Hinderm Beeml hippt a Hoase,  
verstackt sich gutt an grien Groase; 

und de Henne gackert rim 
doaaß dr glei de Tschiebl kimm.  

 

Do rannt Nubbersch Hosnmoatz,  
joid de klenne Miezekoatz'; 
oack is Mietzl bleibt ne still 
weil se Mäusl hoaschn will.  

 

De Kuh an Stoall se tut oack muuhn, 
außern Frassn hoat se nischt ze tun; 

A dr Futterwoanne huckt is Schwein  
wie schien koann su a Labm sein.  

 

* 

Riebmfrasser 
 

Mittlst a an Riebmnfald 
kam a Hoasnkind zer de Walt. 
Hoat siech groade hiegesassn 
und oalle Riebm uffgefrassn. 

 

* 

Oack Hoafer 
 

Hup, hup, hu! 
Doaas Pfardl frisst keen Struh, 

iech muss dan Pfardl Hoafer koofm, 
derno tutts glei an Troabe loofm. 

Hup, hup, hu! 
Doaas Pfardl frisst keen Struh 

Oberlausitzer literarische Stücke von  

Schnatl Koarle aus eigener Feder 

Mitarbeiter gesucht!!! 

Du bist schon länger ohne feste Arbeit und hast noch 

keinen Anspruch auf Altersrente? 

Du bist handwerklich begabt und hast einen grünen 

Daumen?! 

Du hast Interesse an Sport und Gemeinschaft?! 

Dann bist du bei uns genau richtig…  

Wir können dir ein Interessantes Versicherpflichtiges 

Jobangebot anbieten… 

Info unter 0173-5917570 
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SV Horken Kittlitz 
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                      Abschlussfest der Schulanfänger im Kindergarten 

 

 

 

 

Am 27.06.2022 feierten wir mit unseren Vorschulkindern den Abschied 
aus dem Kindergarten. Schon morgens ging es los. Nach einem gemeinsa-
men Frühstück holte uns ein Bus ab. 

Er rollte Richtung Bautzen und hielt dort vor dem Theater. Wir waren sehr 
gespannt, was uns nun erwarten würde. Mit „Tri-tra-trullala“ erschien der 
Kasper und erzählte uns zwei lustige Geschichten. Schnell verging die Zeit 
und ehe wir uns versahen, war das Spiel vorbei. Schade, aber wir waren 
auch gespannt, ob uns der Tag noch mehr Überraschungen bieten würde. 

Nun ging es erstmal durch die Hitze in Richtung Stadtmitte. Im Kornmarkt-
center war es schön kühl. Da die Mittagszeit heran war, konnten wir uns bei 
Pommes oder Burger stärken und waren danach bereit für die nächste Über-
raschung. 

Nach einem kurzen Spaziergang durch die Altstadt fanden wir einen  
schönen, schattigen Spielplatz. Nach Herzenslust konnten wir uns darauf be-
wegen. 
Doch bald mussten wir an den 
Rückweg denken. Zurück im Korn-
marktcenter naschten wir noch 
eine Kugel Eis, bevor wir zum Bahn-
hof liefen. Unser Zug kam ganz 
pünktlich und alle fanden einen 
Sitzplatz. So konnten wir die Fahrt 
genießen. Mit dem Bus wurde 
dann das letzte Stück Weg zurückgelegt und um drei waren wir wieder im  
Kindergarten. 

 

Doch der Tag war noch nicht vorbei! 
 

Nach einer Stunde kamen unsere Eltern mit den verschiedensten Leckereien für ein 
Abend- Büfett. Wir waren schon ziemlich aufgeregt, denn jetzt sollten ja noch die 

Zuckertüten geerntet werden. Früh, als wir unseren  
Zuckertütenbaum besucht hatten, waren nur kleine 
Knospen zu sehen – ob ein Wunder geschehen war?  
Gemeinsam liefen wir zu unserem Baum, und siehe da… 
Ein gut gefüllter Bollerwagen mit frisch geernteten Zu-
ckertüten stand darunter. Das war eine Freude! Mit dem 
Gedicht vom Zuckertütenbaum überraschten wir nun 
unsere Eltern und dann wurde der Wagen in den Park 
gezogen. Mit dem Lösen einer kleinen Aufgabe konnte 
nun jedes Kind seine Zuckertüte entgegennehmen.  
Das war eine Freude !! Zum Abschluss gab es noch einen Tanz „ Du schaffst das“ unser 
Motto für die kommende Schulzeit. Nun konnten sich alle das gut gefüllte Büfett schmecken 
und einen schönen Tag ausklingen lassen. 

 

Allen Schulanfängern wünschen wir eine große Zuckertüte, eine schöne Feier sowie einen guten Start ins 
Schulleben 
 

Das Team der Kindertagesstätte Kittlitz 

Neues aus dem Kinderhaus „Dreikäsehoch“ 



 

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Sommerzeit.  

Menschen vorfolgen ja unterschiedliche Urlaubskonzepte. Wichtig ist wohl nicht, dass wir möglichst viele Ki-

lometer zurücklegen, sondern dass wir Zeit zum Erholen und Luft holen finden. Erholung vom Alltag, das be-

deutet für mich, mal konsequent das andere tun zu dürfen: Der, der immer unterwegs ist, findet die Möglich-

keit, die Beine hochzulegen. Und der, der immer am Schreibtisch sitzt, darf sich endlich mal wieder ausgiebig 

bewegen.  

Noch ein kleiner Denkanstoß, bevor Sie losfahren: 

 

 Lassen Sie Ihr Gepäck nicht unbeaufsichtigt. 
 Passen Sie auf, was Sie so mit sich  
 herumschleppen. 
 Prüfen Sie von Zeit zu Zeit,  
 was gebunkert wurde über die Jahre 
 in Speicher, Sack und Seele. 
 Geben Sie acht auf sich und 
 geben Sie ab von sich, 
 bis es Ihnen nicht länger unter 
 die Augen kommt.  
 Und in die Quere. 
 

 Tobias Petzoldt 

 veröffentlicht mit freundlicher Genehmigung des Autors 

 

Kindermusical  

Am 24. Juli gibt es in der Kittlitzer Kirche wieder etwas Besonderes zu erleben. In der Woche zuvor treffen 

sich auf dem Pfarrhof täglich fast 40 Kinder zu den Kinderbibeltagen und sie studieren in dieser Zeit das  

Musical von Daniel in der Löwengrube ein. Und am Sonntag, eben jenem 24. Juli, werden uns die Kinder im 

Gottesdienst die Geschichte in ihrem Spiel und Gesang darstellen.  

Wir freuen uns sehr auf diesen Tag und laden herzlich dazu ein. Beginn ist 10.00 Uhr.  

 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten der kommenden Zeit:  

 

 

24. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Kindermusical 
in Kittlitz 

31. Juli, 7. Sonntag nach Trinitatis 09.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Nostitz 

07. August, 8. Sonntag nach Trinitatis 10.30 Uhr Gottesdienst in Kittlitz 

14. August, 9. Sonntag nach Trinitatis 10.30 Uhr Gottesdienst in Nostitz 

21. August, 10. Sonntag nach Trinitatis 10.30 Uhr Gottesdienst in Kittlitz 

      

                      Ev.– Luth. Kirchgemeinde Kittlitz-Nostitz 
 

Die Kirchgemeinde finden Sie im Internet unter www.kirche-kittlitz-nostitz.de 
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Hier erreichen Sie die 

 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kittlitz-Nostitz 

OT Kittlitz 

Weißenberger Landstraße 8 

02708 Löbau 

 

Das Pfarrbüro besitzt mittlerweile  

keine festen Öffnungzeiten mehr 

Sie können aber jederzeit anrufen: 

Pfarrerin Süßmitt:  

0176/ 236 113 85 

und konkret für Beerdigungsanmeldungen  

Herr Ronald Manzke 

Telefon: 01520 / 43 23 949 

 

Wenn Sie Fragen zur Verwaltung haben, wenden 
Sie sich bitte an das Pfarramt  
des Kirchgemeindebundes: 

Telefon: 03585 / 47 04 0 
 

Die Mitarbeiterinnen im Pfarramt  
sind gern für Sie da! 



Meckerecke  
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Genauso wie Früher geht es weiter..... 
 

 In Bellwitz ist die Schmiedebergstraße im vorigen Jahr 
schön mit Asphalt überzogen worden. 
Leider wurde das ganze nicht vollständig fertiggestellt, es wurden nur ein 
paar seitliche Straßeneinläufe gewechselt und die verbliebenen alten  

Einläufe sind am Straßenrand mit 
den defekten Rosten eine erhebliche 
Unfallquelle. 
Der Straßenrand an der Schmiede-
bergkurve wurde mit einer Warnbar-
ke versehen und das Mineralgemisch 
liegt im Graben und füllt ihn auf. An 
der Kante hat ein Auto keine Chance, 
eines hat es schon getestet. 
An der gleichen Stelle ist seit Dezember vorigen Jahres die Straßenbeleuchtung 
defekt, trotz mehrmaligen Anruf hat es das neue Citymanagement es noch nicht 
geschafft, diese und die anderen gemeldeten Straßenlampen zu reparieren. 
Die Bachschanze wird wie jedes Jahr bei der Grasmahd vergessen. Es liegt wohl an 
der Einbahnstraße (man kann nur in eine Richtung mähen und das Gras wächst 
eben nach oben in die falsche Richtung ?) 
Mit der Hoffnung das sich Jemand für das Problem interessiert. 
H.Rohleder 

 

Start der Saison am 27. August 2022 
 

 Liebe Kunden der Oberlausitzer Obstpresse, 
 

 1-2-3 und wieder ist ein Jahr vorbei.  
 

Die Baumblüte war toll, die  
Bienchen hatten ihre Eimerchen voll, 
Regen gibt es schon und so freuen 
wir uns wieder auf eine gute Press-
Saison. 
Die Knie werden wieder heile sein und so schreiben wir 
ab 27. Juli 2022 (Mittwoch) Ihre Termine ein.  
 

Bitte denken Sie rechtzeitig an Ihre Terminvereinbarung. 
Diese ist nur telefonisch unter 0174 4373514 möglich.  
Ab 27. Juli 2022 erreichen Sie uns immer Mittwochs in der 
Zeit zwischen 09.00 Uhr und 18.00 Uhr. Vielen Dank.  
 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen, wie schnell wird die 
Zeit vergehen. 
 

Ihr Team der Oberlausitzer Obstpresse 



Die meisten Menschen wissen gar nicht, wie schön die Welt ist und wieviel Pracht in den kleinen Dingen, in irgend-
einer Blume, in einem Stein, einer Baumrinde oder einem Birkenblatt sich offenbart. 

So geschrieben von Rainer Maria Rilke 

Ich möchte gern widersprechen, oh ja viele Menschen wissen das, gerade die, welche der Natur zugetan sind. Ja, und das sind wir 
Oberlausitzer gewiss.  

Schon allein das Gras. Was birgt es für Überraschungen. Wie viele verschiedene Gräser, wie viele Kleintiere. 

Wie sagte doch mal jemand? „Das Gras ist das Haar des Gartens“ Es wird gedüngt, von Moos und Unkraut befreit und wenn es 
gewachsen ist, geschnitten. Diese Aktion wird vom angeblich intelligentesten Lebewesen ständig unter Aufbietung aller Kräfte und 
technischem Aufwand wiederholt. Ergebnis, ein gepflegter Rasen. Aber da fragt man sich wozu?!  

Es gibt natürlich auch unberührte Wiesen. Immer mehr Hobbybauern mähen das Gras und wenden es zu Heu. Gemähte Wiesen 
sind ein Labsal für die Störche und nicht nur für die “Unwürdschen“ in Kittlitz. 

Fährt man von Kittlitz nach Laucha, kann man auf der rechten Seite oft 8 Störche und mehr sehen. Ein schöner Anblick, es scheint 
ihnen mehr und mehr zu gefallen.  

Es ist Sommer, mit viel Sonne, so das auch Obst und Gemüse erntereif sind und werden. Was hatten wir für eine tolle Erdbeer- und 
Kirschernte. Wie es sich für einen Oberlausitzer gehört, wurde eingeweckt, eingefrostet und Marmelade gekocht. Da kann der 
Winter kommen. Er kommt gewiss und hoffentlich hören die Medien bald mal auf Ängste zu verbreiten. 

Für heute möchte ich Ihnen allen eine gute Zeit, schöne Sommertage und eine erholsame Urlaubszeit wünschen. Gleichzeitig ver-
abschiede ich mich von „Kittlitz-Aktuell“. Gern habe ich von unserer Heimat, meiner Oberlausitz berichtet. 

Danke für die vielen netten Worte der Leser. 

Tschüss eure Heidi 

Oberlausitz geliebtes Heimatland….. 

Kittlitz aktuell - Seite 13 

Abfall im Monat August      (Kittlitz mit ehem. Ortsteilen) 

    Restmüll:     05.08.  und 19.08.                        Biomüll:   12.08.   und  26.08.2022 

Gelbe Tonne:        23.08.2022                                  Blaue Tonne:       25.08.2022  

Foto: Ria Windrich „Gute Laune Blume“ 



 

Auf dem Spielplatz im Niederdorf hat sich in den letzten Wochen einiges getan. Es rückten Bagger und Lkw‘s von der 
Stadt Löbau an und los ging’s. Die Bauarbeiter arbeiteten eifrig und professionell, so dass in Windeseile alte Geräte 
entfernt und neue hingesetzt wurden.  
 

Der Spielplatz entstand 1984 in Eigeninitiative der umliegenden Anwohner und war immer ein großer Magnet für alle 
Kinder, nicht nur aus dem Niederdorf. Er wurde jedes Jahr wieder auf Vordermann gebracht und im Sommer gab es 
dann  das alljährliche Spielplatzfest. Seit einigen Jahren ist der Spielplatz in die Trägerschaft der Stadt Löbau überge-
gangen und wird zur Freude aller umfassend bewirtschaftet.  
Das Aus für einige Spielgeräte ist aus geltenden Sicherheitsregeln für uns Erwachsene nachvollziehbar. 
 

Bei den Kiddis kam bei der ersten Besichtigung auch gleich mal ein „Das ist ja doof“ - Drehkarussell,  Klettergerüst und -
brücke sind weg.  
 

Für deren Benutzung wurden ab und zu ein paar blaue Flecken in Kauf genommen. Kurz durchatmen bei Mama und 
weiter ging es.   
 

Mit Eroberung der auch optisch sehr ansprechenden Geräte ist alles wieder beim „Alten“.    
 

Mögen die Kinder auf dem Spielplatz eine glückliche und unbeschwerte Zeit haben. Er lädt auf jeden Fall dazu ein.  
 

Und wir, die etwas Älteren, freuen uns auf ein neues Spielplatzfest. 
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         Das Kittlitzer Niederdorf hat einen neuen/ umgestalteten Spielplatz        Beitrag: Ilka Petrich 

Die Hütte stand als erstes im Frühjahr 1984 -                                         
aus  Schwartenbrettern  vom Sägewerk Kleindehsa 

1984 

Hier wird gebuddelt...und gebaut 

Zwei der neuen 
Spielgeräte 

Komplettansicht des  
neuen Spielplatzes 
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Feste feiern – das Storchenfest in Unwürde 

Nach der heißen Coronazeit wird wieder gefeiert - so auch in Unwürde das 
Storchenfest. Um es gleich vorwegzunehmen, es ist ein Fest für alle Einwoh-
ner von Unwürde - die Gegenwärtigen, die Ehemaligen, die Hinzugezogenen. 
Da die Gemarkung Unwürde mit Laucha benannt wird, sind auch die Lauch-
schen mit von der Partie. Aber so eng wird es nicht gesehen, man trifft sich 
auch mit Freunden, ehemaligen Klassenkameraden, Kollegen... solange die 
Etikette  
eines gutnachbarlichen Miteinander beim Feiern nicht überschritten wird.  
Das ist nämlich auch etwas besonderes, ein Fest ohne Streit und Klopperei. 
Am 18.06. war es soweit. Vorher wurde überlegt, denn die Zeit der Abstinenz war lang: Wagen wir es, werden Leute 
kommen mit Kuchenspenden, mit Appetit und Durst und Lust auf das Zusammensein??? Wir wurden nicht 
enttäuscht. Schon beim Austeilen der Einladungen gab es eine positive Resonanz. Und pünktlich zum Kaffeetrinken 
saßen zwei unserer ältesten Einwohnerinnen unterm Zelt und ließen sich vom Kuchenangebot überraschen. Natür-
lich gab es auch wieder eine Storchenfesttorte von Familie Schmidt!  
Inzwischen wurde auch die Kegelbahn,...das Leiterkegeln und zum Gaudi der Kinder die Hüpfburg aufgebaut. Ein 
wunderbarer Nachmittag begann. Viele Kinder und deren Eltern, also junge Leute, kamen zum Schlossplatz. Es war 
so eine Art Generationenwechsel, welcher vor allen Dingen vom älteren 

Publikum bemerkt wurde. 
Besonders beim Kegeln war sportlicher Kampf-
geist zu spüren. Am Abend war Preisverleihung 
für die Plazierten, dem sogar ein Stechen bei den 
Kindern voraus ging.  
Die Preise wurden von der Firma Merkura 
(Mietke) und dem OBI-Markt Löbau gesponsort. 
Dafür herzlichen Dank! 
Auf die Kinder wartete noch ein weiterer  
Höhepunkt: es wurde Knüppelkuchen gebacken, 
an diesem heißen Tag eine Herausforderung. 

Abends gab es wie immer Gegrilltes von der Pute, vom Schwein und Bratwürste. Die Grillmeister hatten es bei der 
Hitze wahrlich nicht einfach, es ist aber alles gelungen und man kann nur „Danke“ dafür sagen. Der Durst an diesem 
Tag war allgegenwärtig, der Getränkewagen war stets dicht umlagert. Musik kam dieses Mal aus der Konserve. Das 
Tanzbein wurde trotzdem geschwungen, als es die Temperaturen hergaben.  

Ja, wir haben ein schönes Fest  
gefeiert. Allen, die vom Organisie-
ren, Aufbauen, Kuchenbacken,  
Betreuen der Stände,... bis zum 
Abbauen, Müllentsorgen... dabei  
waren, ein herzliches Dankeschön! 
Auch das Storchenpaar hat  
mitgemacht, denn es hat wenigs-
tens ein Storchenkind!    

 

     Monika Wenzel 

Heimat– und Schloßverein Kittlitz e.V. - www.heimat-und-schlossverein-kittlitz.de 
 

Dankeschön Veranstaltung in Glossen 
 

Durch das DRK und die ukrainischen Familien wurden Vertreter des HSV Kittlitz für den 05.07.2022 zu einer Danke-
schön Veranstaltung in die ehemalige Kurklinik Glossen eingeladen.  
Bei ukrainischen- und deutschen Grillspezialitäten haben wir einiges über den weitere Aufenthalt der ukrainischen  
Familien erfahren. So sollen bis jetzt die bürokratischen Hürden für den Aufenthalt in Deutschland genommen sein.  
Bis Ende August werden alle Familien eine eigene Wohnung erhalten.  
Damit haben das DRK und die vielen fleißigen ehrenamtlichen Helfer einen Großteil Ihrer Aufgaben erfüllt.  
Wir wünschen den ukrainischen Familien alles Gute und ein gutes Miteinander hier in Deutschland.  



Service &. Impressum Redaktion „Kittlitz aktuell“ 

NOTRUFE & Hilfe am Telefon 

Die fünf W‘s: 
Wo geschah es ? 

Was geschah ? 

Wie viele Personen sind betroffen ? 

Welche Art der Erkrankung liegt vor ? 

Warten auf Rückfragen ! 

Dienste & Bereitschaften Rufnummer 

Notruf (Feuerwehr) Rettungs-

dienst) 

112 

Rettungsleitstelle (03571) 19 29 6 

Polizei 110 

Polizeistandort Löbau (03585) 86 50  

Bürgerpolizist:  

Polizeihauptmeister Tino Syckor  

Clara-Zetkin-Straße 1a 

(03585) 86 52 14 

Bundespolizei Zittau (035843) 26 10 

Ärztliche Bereitschaftsdienst 116 117 

Krankenhaus Ebersbach (03586) 76 22 00 0 

Krankenhaus Zittau (03583) 88 10 00 

Giftnotruf (0361) 73 07 30 

Stadtwerke Löbau (24 h Stördienst) 

Wasser und Strom 

Gas 

 

(03585) 86 67 77 7 

0800 3008 24 8 

Große Kreisstadt Löbau (03585) 45 00 

Friedensrichterin Frau Woithe 

Schiedsstelle in Stadtverwaltung 
Löbau, Rathaus, Altmarkt 1 

0162 10 72 843 
Email: 

schiedstelle@loebau.info 

Sperrnotruf für Karten 11 61 16 

Telefonseelsorge (0800) 11 10 11 1 

(0800) 11 10 22 2 

- Alle Angaben ohne Gewähr - 
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03. August 2022 

Ab dem 20. August 2022 
wieder in Ihrem Briefkasten 

AS 


